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llb. Brennberg ist weitum be-
kannt als das richtige Ausflugs-
ziel für alle, die „Lebensenergie
vom Land“ tanken, traumhafte
Natur genießen, abwechslungs-
reiche Veranstaltungen besu-
chen und auf den Spuren der
Geschichte wandeln möchten.
Das höchstgelegene Dorf des
ganzen Landkreises lockt mit
besonders vielen Sonnenstun-
den und sprichwörtlicher Gast-
freundschaft.
Das lebendige, idyllisch gelege-
ne Dorf hat attraktive Gasthäu-
ser, zauberhafte Wanderwege
und eine enorme Veranstal-
tungsdichte. „Bei uns gibt es
noch das typische Dorfleben, so
wie man es sich vorstellt“, freu-
en sich die Bürger. Bäcker,
Metzger und Kramer, Arzt und
Zahnarzt, Friseur und Raiffei-
senbank, kulturelles Leben und
attraktive Kinderspielplätze ge-
hören dazu. Egal, ob man sich
austoben oder ausruhen will,
ob man hier zu Gast sein oder
gleich für ganz hier wohnen
möchte: In Brennberg fühlt
man sich einfach wohl.
Zum Dorf gehört ein schöner
Kindergarten, eine preisgekrön-
te Schule und eine aktive Pfar-
rei. Musik und Tanz, Sport und
Spiel, Theateraufführungen,
Feste und Märkte haben in
Brennberg Tradition. Zahlrei-

Heimisches Handwerk

und Naherholung:

Kostprobe beim

„Tag des Dorfes“

Brennberg liefert Lebensenergie vom Land
che Handwerksbetriebe und
Dienstleistungsfirmen garan-
tieren die Nahversorgung und
schaffen Arbeitsplätze vor Ort.
Gelegenheit zu ehrenamtli-
chem Engagement und eine Be-
reicherung des gesellschaftli-
chen Lebens bieten über 30 Ge-
meindevereine. Die romanti-
sche Burgruine bietet eine tolle
Fernsicht und das Höllbachtal
lädt quasi direkt vor der Tür
zum Wandern ein.
Dass sich Gäste und Einheimi-
sche in Brennberg gleicherma-
ßen wohlfühlen, dass sich jun-
ge Familien gerne hier eine Hei-
mat suchen und die Einwoh-
nerzahlen steigen, kommt
nicht von ungefähr. „Sowohl
die Gemeinde als auch die Bür-
ger können und müssen immer
wieder das Ihre dazutun, um
unser Dorf so lebendig zu erhal-
ten“, betont Bürgermeisterin
Irmgard Sauerer. Da kommt so
ein „Tag des offenen Dorfes“ ge-

rade recht. Metzger Klaus
Schwarz von der Metzgerei
Hirschberger nutzt den Tag für
eine soziale Aktion und ver-
kauft ab 11 Uhr Leberkäs für ei-
nen guten Zweck. Beide Lebens-
mittelläden haben am 3. Okto-
ber ab 11 Uhr geöffnet. Beim
„Kramer Hans“ gibt es Gratis-

Kostproben aus der Regional-
theke. Einen Abstecher wert ist
der Direktvermarkter-Bauern-
hof der Familie Fichtl in
Schwaig. Dort dürfen sich die
Gäste nicht nur die Limousin-
Herde, sondern auch Hof, Stall,
Schlachthaus und Weide an-
schauen.
Bäcker Kernbichl bereichert
den „Tag des offenen Dorfes“
mit einem „Holzbackofenfest“.
Beim Schaubacken wird fri-
sches Brot aus dem Holzback-
ofen an Ort und Stelle produ-
ziert. Gegenüber in der „Holz-
ofenkuchl“ werden Schman-
kerl vom heimischen Wildbret
serviert. Und nebenan im Forst-
revier des Amtes für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Fors-
ten hält Förster Franz Löffl In-
formationen und eine Überra-
schung bereit: Es gibt eine Vor-
führung im Motorsägen-
Schnitzen.

Die Landwirtsfamilie Fichtl, Bulle „Otto“ mit Herde und die Hütehunde
„Idefix“ und „Susi“ heißen am 3. Oktober Besucher auf ihrem Hof in
Schwaig willkommen. Fotos: Beiderbeck

Kinder fühlen sich auf dem Dorf rundum wohl - zum Beispiel auf den vie-
len schönen Spielplätzen.

Feierlicher Auftakt:

Der neu gestaltete

Schulhof rückt in den

Mittelpunkt

lbi. Wie lebendig es auf dem
Dorf zugeht, wird sich am 3.
Oktober schon bei der Auftakt-
veranstaltung zeigen. Um 10
Uhr trifft man sich dazu auf
dem kürzlich durch die Wör-
ther Landschafts- und Garten-
baufirma Brunner fertig gestal-
teten Schulgelände, das bei die-
ser Gelegenheit präsentiert

Lebendiges Brennberg
wird. Nach der Begrüßung
durch Bürgermeisterin Irmgard
Sauerer folgt die offizielle Eröff-
nung des Aktionstages „Leben
im Dorf“ durch Landrat Her-
bert Mirbeth. Projektleiter Josef
Wunderer vom Amt für ländli-
che Entwicklung stellt an-
schließend die Brennberger
Dorfentwicklung vor. Die Be-
wirtung mit Weißwürsten und
Brezen, Kaffee und Gebäck
übernimmt der Schulförderver-
ein. Musikalisch umrahmt
wird die Auftaktveranstaltung
durch die „Florianikapelle“ der
Brennberger Feuerwehr.

Die „Florianikapelle“ der Brennberger Feuerwehr spielt am Samstag
schon ab 10 Uhr bei der Auftaktveranstaltung zünftig auf.
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SCHAUFENSTER
Aktionstag am Samstag,
3. Oktober, mit Infos,
Rundgang und Ausstellungen

TAG DES OFFENEN DORFES

Gerade rechtzeitig zum „Tag des offenen Dorfes“ konnte die Schulhof-
gestaltung abgeschlossen werden. Am Samstag findet hier die Auftakt-
veranstaltung zum Aktionstag „Leben im Dorf“ statt.


